
Vorratsdatenspeicherung ist nutzlos

Arbeitskreis Vorratsdatenspeicherung
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Registrierte schwere Straftaten in Deutschland

Quelle: Kriminalstatistik des Bundeskriminalamts

Bild 1: Die Geltung des Gesetzes zur Vorratsdatenspeicherung vom 01.01.2008 bis 02.03.2010 
hatte keine erkennbar positive oder sogar eine negative Wirkung auf die registrierte Zahl schwerer 
Straftaten in Deutschland, wobei als schwere Straftaten solche nach § 100a der 
Strafprozessordnung angesehen wurden.
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Aufklärung schwerer Straftaten in Deutschland

Quelle: Kriminalstatistik des Bundeskriminalamts

Bild 2: Die Geltung des Gesetzes zur Vorratsdatenspeicherung vom 01.01.2008 bis 
02.03.2010 hatte keine erkennbar positive oder sogar eine negative Wirkung auf die 
Aufklärung schwerer Straftaten in Deutschland, wobei als schwere Straftaten solche nach § 
100a der Strafprozessordnung angesehen wurden.
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Registrierte Internetdelikte in Deutschland

Quelle: Kriminalstatistik des Bundeskriminalamts (ohne Bayern)

Bild 3: Die Pflicht zur Vorratsspeicherung von Internetdaten vom 01.01.2009 bis 02.03.2010 hatte keine 
erkennbar positive oder sogar eine negative Wirkung auf die registrierte Zahl der Internet-Straftaten in 
Deutschland.
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Aufklärung von Internet-Straftaten in Deutschland

Quelle: Kriminalstatistik des Bundeskriminalamts (ohne Bayern)

Bild 4: Die Pflicht zur sechsmonatigen Vorratsspeicherung von Internetdaten vom 
01.01.2009 bis 02.03.2010 hatte keine erkennbar positive oder sogar eine 
negative Wirkung auf die Aufklärung von Internet-Straftaten in Deutschland.
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Vorratsdatenspeicherung ist nutzlos

Keine Erhöhung der Aufklärungsrate

Keine Senkung der Kriminalitätsrate

Kontraproduktive Wirkung
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